
für Fachkräfte aus Kinder- und Jugendkulturarbeit, Bildung, Verwaltung 
und Mitglieder der LKJ Sachsen e. V.

KI kann viel – aufgrund weniger Stichworte Songs und Bilder kreieren, aus umfangreichen Texten
prägnante Social-Media-Beiträge erstellen, Gespräche protokollieren oder Vorschläge für Warm-Up-
Spiele machen. Doch was passiert, wenn wir ihr keine Grenzen setzen? Wo werden Urheberrechte
verletzt? Wie müssen KI-Inhalte deklariert werden? Inwiefern verändert KI-Nutzung kreative
Prozesse?

Das Fachforum untersucht, wie KI – rechtssicher und mit Blick auf ethische Fragen – ästhetische
Ausdrucksformen in der kulturellen Bildung bereichern, die pädagogische Methodenvielfalt
erweitern und Arbeitsprozesse optimieren kann. Inputs und Mini-Workshops vermitteln Basiswissen
zur KI-Nutzung. Anwendungsmöglichkeiten für die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen und KI-
Unterstützung bei Arbeitsaufgaben, wie z.B. Texterstellung oder Projektplanung, werden erprobt.
Der „Code of Conduct Demokratische KI“, an dem über 50 zivilgesellschaftliche Organisationen
mitgearbeitet haben, wird vorgestellt.

Kosten: 50 Euro/ erm. und Mitglieder der LKJ Sachsen 35,- Euro inkl. Verpflegung
Kontakt: Sandra Böttcher und Dr.  Nina Stoffers I 0341 58314660 I boettcher@lkj-sachsen.de I
stoffers@lkj-sachsen.de

in

Eine Veranstaltung der Landesvereinigung Kulturelle Kinder- und Jugendbildung (LKJ) Sachsen e.V. in
Kooperation mit dem Kulturamt der Stadt Leipzig und der Galerie für Zeitgenössische Kunst Leipzig 

FACHFORUM
„Zusammenspiel, Potenziale und Grenzen künstlicher

Intelligenz in der kulturellen Bildung“

dieses Bild wurde mit Hilfe von KI erstellt

2. Juni | 13 bis 17.30 Uhr | Galerie für Zeitgenössische Kunst | Leipzig

https://demokratische-ki.de/code-of-conduct/
mailto:boettcher@lkj-sachsen.de
mailto:stoffers@lkj-sachsen.de


13 Uhr Begrüßung 
Performativer Einstieg mit edugrapes

13.30 bis 14 Uhr Keynote 
Welche Kompetenzen brauchen wir, um KI verantwortungsvoll zu nutzen? Chancen und Risiken für
kulturelle Bildungsprozesse, Angela Büttner und Oliver Pfleiderer, AG Bildung D64 – Zentrum für digitalen
Fortschritt

14 bis 15.40 Uhr Workshops
1) Kennenlernen: Basics im Umgang mit KI-Nutzung und rechtliche Aspekte, Sascha Rusch,
Bildungsreferent Smarte Jugendarbeit, Sächsische Landjugend

2) Ausprobieren: Erproben kreativer Tools für die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen, Natalia Peña und
Christopher Utpadel, edugrapes 

3) Arbeitsprozesse optimieren: wie kann ich KI für mein Rechnungswesen, die
Teilnehmer*innenverwaltung, Recherchen oder die Öffentlichkeitsarbeit nutzen? Oliver Gibtner-Weidlich,
Forum für Kultur und Bildung

15.45 bis 16 Uhr Kaffeepause

16 bis 17 Uhr Zusammenfassung und Vorstellung der Workshopergebnisse 

17 bis 17.30 Uhr  Ausblick und Abschluss

PROGRAMM
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